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Birstal-Muttenzerfeld.

Zwei in sieh geschlossene Siedelungs-
einheiten, Freidorf (rechts) und Neue
Welt (links oben). Die ursprünglich
klar ausgeprägte Abgrenzung zum
landwirtschaftlich genutzten Boden
geht mehr und mehr verloren.
Werkstätten, Tankstellen, Einfamilienhäuser,

Schuppen setzen sich wie Aussatz
an.

No. 6020 URB 3. 10. 39

Muttenzerfeld-Muttenz.

Der Aussatz greift weiter und es
entwickelt sich das Krankheitsbild einer
Landschaft. Verzetteltes Bauen,
verzettelte Kiesausbeutung, verzettelte
Landwirtschaft! Dabei handelt es sich
um eine der wenigen Siedelungsreser-
ven der unmittelbar benachbarten
Stadt Basel. Ihre gesunde, rationelle
Nutzung wäre für diese landarme
Stadt von vitaler Bedeutung. Die
Leidtragenden sind Landwirtschaft, Stadt
und die Gemeinde Muttenz, letztere
wegen Entwertung des Bodens und
eines zu ausgedehnten Leitungsnetzes.
Eine rechtzeitige Planung mit sauberer

Nutzungsausscheidung hätte all
dies verhindert.
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